Holocaust und Anne Frank  - eine Chronologie

Diese Chronologie beinhaltet die Daten einiger der wichtigsten Ereignisse, die sich auf den Holocaust und das Leben von Anne Frank beziehen. Anstatt uns auf die Gräueltaten des Holocaust zu konzentrieren haben wir eine Auswahl von wichtigen Ereignissen getroffen, von denen wir annehmen, dass sie mehr Einblick in die Prozesse geben, die den Völkermord an Juden und Sinti und Roma und die Ermordung von Millionen anderer unschuldiger Opfer wegen ihrer Glaubensrichtung, Volkszugehörigkeit, körperlichen und geistigen Gesundheit, ihrem Lebensstil oder politischer Überzeugung ermöglichten. Wir haben für diese Chronologie auch Ereignisse ausgesucht, von denen wir hoffen, dass sie innerhalb der Klasse zu interessanten Diskussionen über die Ursachen des Holocaust und die Rolle der internationalen Gemeinschaft in dieser Zeit führen werden.

Eine weitere Chronologie, die sich auf das Leben eines jungen Mädchens, Anne Frank, konzentriert, soll veranschaulichen wie die Verfolgung das Leben jüdischer Menschen veränderte. Die Geschichte der Frank Familie haben wir in die allgemeine Chronologie des Holocaust integriert. Ereignisse, die sich auf das Leben von Anne Frank beziehen, sind kursiv gedruckt.

Weitere hilfreiche Chronologien zum Thema Holocaust:

http://fcit.coedu.usf.edu/holocaust/timeline/timeline.htm
(College of Education – University of South Florida)

http://motlc.wiesenthal.com/resources/education/timeline/index.html
(Simon Wiesenthal Center in Los Angeles)

http://www.historyplace.com/worldwar2/holocaust/timeline.html
1889: 


Adolf Hitler wird in Braunau am Inn in Österreich geboren.

(20. April)
1919:


Der Vertrag von Versailles wird unterzeichnet.

(28. Juni)
1921:
Hitler gründet die SA (Sturmabteilung), deren aggressive Mitglieder als “Braunhemden” bekannt werden. Die Organisation dient der Einschüchterung von Gegnern. Ihre Mitglieder werden aus den Reihen ehemaliger Soldaten und arbeitsloser und perspektiveloser junger Männer rekrutiert.

1923:
Eine steil ansteigende Inflation trifft Deutschland. Während ein US$ ein paar Jahre zuvor noch 100 DM wert war, ist er jetzt vier Millarden DM wert. 

1923: 


Hitler versucht durch ein Komplott in München die Macht zu ergreifen.

(November 8-11)       Der dilettantisch durchgeführte Putschversuch scheitert und Hitler wird 

verhaftet. Im Gefängnis beginnt er an “Mein Kampf”, seiner Autobiographie, zu schreiben.

1925:
“Mein Kampf” wird veröffentlicht.

1926:
Margot Frank, Annes Schwester, wird in Frankfurt am Main geboren.
1928:
Reichtagswahlen in Deutschland. Die “Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei” (NSDAP) schneidet schwach ab und erhält nur 2.6% der Stimmen.

1929:
Durch die weltweite wirtschaftliche Depression verdreifacht sich die Arbeitslosigkeit in Deutschland auf mehr als 30% . Die NSDAP erfährt einen gewaltigen Aufschwung.

1929:
Anne Frank wird in Frankfurt am Main geboren.
(12. Juni)
1930:
Hitlers NSDAP erlebt den politischen Durchbruch. Bei den Reichstagswahlen erhält sie 18,3% der Stimmen und wird zweitstärkste Partei im Reichstag.

1932:
Bei den Reichtagswahlen erreicht die NSDAP 37,2% der Stimmen und

(July)
wird somit stärkste Partei.

1932: 
Bei den neuen Wahlen zum Reichstag verliert die NSDAP ein wenig

(November) 
und fällt zurück auf 33.1%. General Kurt von Schleicher wird  Reichskanzler, ist aber Hitler nicht gewachsen.

1933:
Kurt von Schleicher tritt als Kanzler zurück.

(28. Januar)


1933: 
Reichspräsident Paul von Hindenburg ernennt Hitler zum Reichskanzler

(30. Januar)
Deutschlands.

1933:
Hitler und die NSDAP verlieren keine Zeit – alle politischen

(2. Februar) 
Demonstrationen werden verboten.

1933:
Das deutsche Reichtagsgebäude wird in Brand gesetzt. Hitler

(27. Februar)
beschuldigt sofort die Kommunisten.

1933:
Alle 100 kommunistischen Mitglieder des Reichstages werden

(28. Februar)
verhaftet.

1933:
Das erste Konzentrationslager (für deutsche Staatsangehörige)

(22. März)                 wird in Dachau erbaut. Die Nationalsozialisten errichten ebenso Lager in Oranienburg, Esterwegen und Sachsenhage. Viele Kommunisten, Sozialisten und Gewerkschaftsführer werden in diesen Lagern interniert. Innerhalb weniger Monate werden Zehntausende dort gefangen gehalten. Bis Ende des Jahres befinden sich 150,000 politische Gegner in Lagern.

1933:
Das “Ermächtigungsgesetz” beendet die deutsche Demokratie und

(23. März)
überträgt Hitler die Macht eines Diktators. Die NSDAP wird am 14. Juli 1933 die einzige gesetzliche Partei.

1933:
Die katolischen Bischöfe Deutschlands erklären ihre Loyalität mit

(28. März)
Hitler.

1933:
Der erste offizielle Boykott gegenüber jüdischen Anwälten, Ärzten und

(1. April)
Geschäftsinhabern. Innerhalb weniger Monate ist es Juden nicht mehr erlaubt in den Bereichen Journalismus, Unterricht, Theater, Literatur, Kunst und Landwirtschaft tätig zu werden. 

1933: 
“Nichtarische” Beamte werden entlassen.

(11. April)

1933:
Hermann Göring gründet die Gestapo, die Geheime Staatspolizei.

(26. April)

1933:
“Undeutsche” Bücher, oft von jüdischen Autoren, werden in Berlin

(10. Mai) 
“Unter den Linden” verbrannt.

1933:
Jede politische Opposition gegen die NSDAP wird verboten und per

(14. Juli)
Gesetz strafbar.

1933:

(14. Juli)
Deutschland verabschiedet das “Gesetz zur Verhinderung der Nachkommenschaft für Menschen mit Erbkrankheiten”. Das führt zur Sterilisierung vieler, die als “untauglich” gelten (geistig Behinderte, Epileptiker, Taube oder Blinde).

1933:
(20. Juli)
Deutschland und der Vatikan unterzeichnen einen Vertrag, der der Legitimation des Naziregimes dient.

1933:
(15. September)
Von den Ereignissen in Deutschland sehr betroffen, eröffnet Otto Frank das Opekta Werk in Amsterdam.

1933:
(1. Dezember)
Die Regierung Hitlers sichert durch ein Gesetz die Einheit von Partei und Staat.

1933:
(5. Dezember)
Edith und Margot Frank ziehen nach Amsterdam.

1934:
(Februar)
Anne Frank folgt nach.
1934:
Anne Frank tritt in den Kindergarten in Amsterdam ein.
1934:
(20. April)
Himmler wird zum Chef der Gestapo bestimmt.

1934:
(30. Juni)
In der “Nacht der langen Messer” lässt Hitler die oberste Führung der SA ermorden.

1934:
(2. August)
Präsident von Hindenburg stirbt und Hitler erklärt sich zum “Führer” Deutschlands. Jeder Soldat muss einen persönlichen Eid auf Hitler schwören.

1935:
(16. März)
Die Wehrpflicht wird in Deutschland eingeführt, ein direkten Verstoß gegen den Versailler Vertrag.

1935:
(15. September)
Durch die Nürnberger Gesetze wird Juden die Staatsbürgerschaft entzogen. Ähnliche Gesetze werden in Polen erlassen, was zu Angriffen gegen Juden im ganzen Land führt.

1935:
(15. September)
Die Hakenkreuzfahne wird neben der Deutschen Flagge zur Staatsflagge.

1935:
(26. November)
Die Nürnberger Gesetze werden um das Verbot der Eheschließung Deutscher mit Sinti und Roma und Afrikanern erweitert.

1936:
(7. März)
Die deutsche Armee besetzt das Rheinland – es gibt darauf keine Reaktion der anderen europäischen Mächte.

1936:
(12. Juli)
Erste Massenfestnahmen von Sinti und Roma. Sie werden ins Konzentrationslager nach Dachau befördert.

1936:
(1.-16. August)
Bei den Olympischen Sommerspielen in Berlin wollen die Nationalsozialisten die Überlegenheit der arischen Rasse demonstrieren. Zur Blamage Deutschlands gewinnt der schwarze Sprinter Jesse Owens vier Goldmedaillen. Eine Ausstellung über die Olympischen Spiele von 1936 sehen Sie bei: http://www.ushmm.org/olympics/index.html
1936:
(28. August)
Massenfestnahmen von Zeugen Jehovas

1937:
(7. September)
Hitler erklärt den Versailler Vertrag für nichtig.

1937:
(25. November)
Deutschland und Japan unterzeichnen einen Militärpakt.

1937:
Die Gestapo lässt 385 schwarze deutsche Kinder in Universitätskliniken sterilisieren.

1938:
(21. Jänner)
Den Juden in Rumänien wird die Staatsbürgerschaft entzogen.

1938:
(13. März)
Deutsche Truppen wandern widerstandslos in Österreich ein, das an das Reich “angeschlossen” wird.

1938:
(4. May)
Carl von Ossietzky stirbt im Alter von 50 Jahren nach fünfjähriger Haft im Konzentrationslager. 1935 hatte er den Friedensnobelpreis erhalten.

1938:
(6.-15. Juli)
Die Evian-Konferenz findet in Evian-les-Bains in Frankreich statt. 32 Länder diskutieren darüber, ob sie weitere jüdische Flüchtlinge aus Deutschland aufnehmen sollen. Die Welt kehrt diesen Flüchtlingen den Rücken zu. Nur Costa Rica und die Dominikanische Republik willigen ein mehr Juden aufzunehmen, allerdings gegen einen großen Geldbetrag (obwohl die Dominikanische Republik einwilligt 100.000 Flüchtlinge von Europa aufzunehmen – gegen Bezahlung von Millionen von Dollars – nehmen sie schließlich nur 500 auf). Die Nazis nützen die Zurückhaltung der Weltgemeinschaft Juden zu helfen für ihre Propagandazwecke.

1938
(30. Juli)
Der führende amerikanische Industrielle Henry Ford erhält die Ehrenmedaille des Dritten Reiches. Er war als Sympathisant der Naziregierung und virulanter Antisemit bekannt. Ford unterstützte Hitlers Machtaufstieg und ließ antisemitische Propaganda in seinen Fabriken verteilen. Später warf er den “jüdischen Bänkern” die Schuld am Krieg vor.

1938:
(8. August)
In Mauthausen wird das erste österreichische Konzentrationslager errichtet.

1938:
(September)
Verschiedene Nazigegner in Deutschland, u.a. auch Generäle, schmieden Pläne Hitler zu stürzen und ihn in eine Irrenanstalt zu internieren. Der Plan scheitert aufgrund schlechter Organisation.

1938:
(29.-30. September)
Auf der Münchner Konferenz gehen die europäischen Regierungschefs fälschlicherweise davon aus, daß sich Hitler mit dem Anschluss des Sudetenlandes zufrieden geben werde. Das Sudetenland wird ein paar Tage später besetzt.

1938:
(5. Oktober)
Alle jüdischen Pässe werden kurzzeitig eingezogen und mit einem “J” gekennzeichnet. Diese Aktion wurde von der Schweiz beantragt, um Juden daran zu hindern illegal in die Schweiz einzureisen.

1938:
(28. Oktober)
Erste Deportation polnischer Juden aus Deutschland.

1938:
(7. November)
Der polnische Jude Herschel Grynszpan erschießt in Paris Ernst vom Rath, einen Diplomaten der deutschen Botschaft, um auf das Schicksal seiner Familie aufmerksam zu machen.

1938:
(9.-11. November)
“Reichskristallnacht” in Deutschland und Österreich. Juden werden im gesamten deutschen Reich angegriffen. Tausende jüdische Geschäfte und zahlreiche Synagogen werden zerstört oder angezündet. Ungefähr 30.000 jüdische Männer und Jungen werden zusammengetrieben und in die Konzentrationslager Buchenwald, Dachau und Sachsenhausen deportiert. Am 11. November findet auch ein jüdisches Pogrom in Bratislava (Slovakei) statt. 

Um eine Dokumentation zur Kristallnacht zu sehen: http://www.ushmm.org/kristallnacht/frame.htm
1938:
(15. November)
In Deutschland werden jüdischen Kinder von öffentliche Schulen ausgeschlossen. Der Botschafter der Vereinigten Staaten wird aus Deutschland abberufen.

1938:
(6.Dezember)
Frankreich und Deutschland unterzeichnen einen Nichtangriffspakt.

1938:
Etwa 10.000 jüdischen Kindern dürfen (unbegleitet) auf sogenannten “Kindertransporten” nach Großbritanien ausreisen. Die meisten werden ihre Eltern nie wieder sehen.

1939:
(30. Januar)
Bei einer Ansprache droht Hitler die “jüdische Rasse” auszurotten.

1939:
(9. Februar)
In Italien werden antijüdische Gesetze verabschiedet.

1939:

(15. März)
Die deutsche Armee marschiert in der Tschechoslovakei ein. Die internationale Gemeinschaft reagiert nicht.

1939:

(21. März)
Die deutsche Armee dringt ins Memelland und Litauen ein und zwingt die jüdische Bevölkerung zur Flucht. Auch darauf reagiert die internationale Gemeinschaft nicht.

1939:
(1. April)
General Franco und seine Faschisten gehen aus dem Spanischen Bürgerkrieg als Sieger hervor.

1939:
(18. April)
In der Slovakei werden antijüdische Gesetze verabschiedet.

1939:
(15. Mai)
Das deutsche Passagierschiff St. Louis verlässt Hamburg mit 900 jüdischen Flüchtlingen an Bord, Reiseziel Kuba. Obwohl die Passagiere gültige Ausreisepapiere haben, dürfen nur eine Handvoll das Schiff in Kuba verlassen. Das Schiff mit den verbleibenden Passagieren fährt entlang der Küste der Vereinigten Staaten in der Hoffnung, dass die USA die Flüchtlinge aufnehmen. Die Weltpresse berichtet ausführlich von diesen Ereignissen. Die US-Regierung weist alle Passagiere ab, die daraufhin nach Europa zurückkehren, wo Belgien, Holland, Frankreich und England die verzweifelten Flüchtlinge aufnehmen. Die meisten Passagieren sterben, nachdem die Nazis Europa besetzen. 

Um eine Dokumentation über die St. Louis zu sehen:


http://www.ushmm.org/stlouis/search/index.htm
1939:
(Mai)
In Ungarn werden antijüdische Gesetze verabschiedet.

1939:
(22. August)
In einer Ansprache fordert Hitler seine Genräle auf, durch die Liquidierung der polnischen Bevölkerung mehr “Lebensraum” für das deutsche Volk zu schaffen.

1939:
(23. August)
Der geheime Hitler-Stalin-Pakt (auch Ribbentrop-Molotow-Pakt genannt) wird unterzeichnet. Russland und Deutschland einigen sich darauf Polen untereinander aufzuteilen. 

1939:
(1.September)
Die deutsche Armee greift Polen an und löst damit den 2. Weltkrieg aus. Die polnischen Juden werden gezwungen einen Stern zu tragen (Davidstern). Die Sterne hatten ursprünglich verschiedene Farben (z.B. blau), später jedoch wird gelb die meistverbreitete Farbe. Unmittelbar nach dem Vordringen deutscher Truppen in Polen beginnen SS-Einsatzgruppen polnische Juden und katholische Intellektuelle zu töten. Am 3. September erklären Frankreich und Großbritanien Deutschland den Krieg.

1939:
(28. September)
Polen gibt sich den angreifenden Truppen geschlagen und wird zwischen Russland und Deutschland aufgeteilt.

1939:
(Oktober)
Hitler beauftragt ein “Euthanasie Programm”. Die SS beginnt mit der Massenermordung von sogenannten “Geistesgestörten”. Zwischen 1939 and 1941 werden mehr als 70.000 behinderte Menschen durch Injektionen oder Gas im Rahmen dieser Kampagne getötet. Obwohl dieses Programm offiziell 1941 endet, wird es danach im Geheimen fortgeführt. Bis zum Kriegsende werden zwischen 200.000 und 250.000 Menschen umgebracht, die meisten davon in Deutschland. Diese Ermordungsaktion dient als Modell für die NS-Massenermordungen der Zukunft.

1939:
(8. November)
Deutsche Generäle planen ein Attentat auf Hitler in München. Der Versuch schlägt fehl.

1939:
(29. November)
SS-Führer Himmler verfügt die Todesstrafe für alle Juden, die sich nicht zur Deportation melden.

1940:
(12.-13. Februar)
Die erste Deportation von Juden aus Deutschland findet statt. Ungefähr zur selben Zeit werden auch die ersten Sinti und Roma aus Deutschland deportiert.

1940:
(1. April)
Tausende Juden (hauptsächlich aus Österreich) entkommen nach Shanghai, China. Einem Teil von Shanghai wird der Name “little Vienna” gegeben.

1940:
(9. April)
Die deutsche Armee greift Dänemark an. Bald darauf fallen auch Holland, Belgien, Luxenburg und Frankreich der deutschen Kriegsmachine zum Opfer. Nachdem die Deutschen diese Länder besetzen, wird die jüdische Bevölkerung schrittweise, wie in Deutschland, entrechtet.

1940:
(27. April)
Himmler beauftragt Rudolf Höss frühere polnische Armeebarracken in das Todeslager von Auschwitz umzuwandeln. Die ersten Opfer kommen im Juni an (hauptsächlich aus Polen). Viele der ersten Ankömmlinge sind Lehrer, Priester und nichtjüdische Polen. Es werden schnell weitere Todeslager in Polen (Chelmno, Belzec, Treblinka, Sobibór und Majdanek) gebaut, um den Massenmord zu beschleunigen.

1940:
(10. Juni)
Italien schließt sich im Zweiten Weltkrieg den Deutschen an.

1940:
(10. August)
Nach blutigen Ausschreitungen gegen Juden im ganzen Land, verabschiedet Rumänien antijüdische Gesetze.

1940:
(1. September)
Dem japanischen Konsul Chiune Sugihara wird angeordnet Kovno in Litauen zu verlassen. Gegen den Willen seiner Regierung hatte er mehr als 3500 Ausreisevisa an Juden ausgegeben und unterschrieb sogar noch einige während der Abfahrt seines Zuges. Um eine vollständige Dokumentation dieser Geschichte zu sehen:


http://motlc.wiesenthal.com/exhibits/index.html
1940:
(27. September)
Die Berlin-Rom-Tokyo Achse wird gegründet. Ungarn, Rumänien und die Slovakei schließen sich auch bald an.

1940:
(3. Oktober)
Die Vichy Regierung in Frankreich kollaboriert mit den Nazis und verabschiedet antijüdische Gesetze, ähnlich den deuschen Nürnberger Gesetzen.

1940:
(12. Oktober)
Den Juden in Warschau wird befohlen ins Warschauer Ghetto überzusiedeln. Am 15./16. November wird das Ghetto vom Rest der Stadt abgesperrt.

1940:
(Dezember)
Otto Frank bezieht mit seinert Opekta Gewürze Niederlassung die Prinsengracht 263.

1941:
(Winter/Frühling)
Mehr als 400.000 Juden werden ins Warschauer Ghetto gepfercht. Die Widerstandsbewegung im Untergrund wächst. Tausende sterben den Hungertot.

1941:
(22. Juni)
Die deutsche Armee greift die Sowjetunion an, die sogenannte “Operation Barbarossa” beginnt. Die Einsatzgruppen beginnen sofort mit der Massenvernichtung russischer Juden, Sinti und Roma und kommunistischer Anführer.

1941:
(3. September)
Die ersten Vergasungsversuche in Ausschwitz werden an ungefähr 600 sowietischen Kriegsgefangenen und 300 Juden durchgeführt.

1941:
(19. September)
Deutsche Juden sind verpflichtet den gelben Stern zu tragen.

1941:
(29.-30. September)
In einer der schlimmsten Massenmordaktionen werden mehr als 30.000 Juden aus Kiev in zwei Tagen in Babi Yar (Ukraine) umgebracht. Unter den Toten befinden sich viele Kinder. Es ist eine Vergeltungsmaßnahme für einen Anschlag auf ungefähr 1000 deutsche Sodaten durch sowjetische Truppen.

1941:
Anne Frank und ihre Schwester Margot besuchen eine jüdische Mittelschule in Amsterdam. Maßnahmen gegen holländische Juden nehmen zu.

1942:
(20. Januar)
Auf der Wannsee-Konferenz, die in dem Berliner Vorort Wannsee stattfindet, treffen hohe NS-Funktionäre die Entscheidung die elf Millionen verbliebenen Juden Europas umzubringen. Sie sprechen von der “Endlösung der Judenfrage”. Das Treffen dauert nur 90 Minuten. 

1942:
(29. April)
Die Mitglieder der Frank Familie müssen wie alle Juden in den Niederlanden den gelben Stern tragen.

1942:
(12. Juni)
Anne bekommt zum Geburtstag das Tagebuch geschenkt. Sie nennt es “Kitty”. Während der nächsten zwei Jahre wird sie darin die Geschehnisse um sie herum, ihre Gedanken und Gefühle beschreiben.

1942:
(5. Juli)
Annes Schwester Margot wird schriftlich aufgefordert, sich bei der NS-Sammelstelle für Juden zu melden, wo sie sich für die “Umgesiedlung in den Osten” – in Wahrheit die Fahrt in die Vernichtungslager  - registrieren lassen soll. Die Familie entschließt sich darauf, in das Versteck im Hinterhaus der Prinsengracht 263 zu gehen. 

1942:
(13. Juli)
Die Familie van Daan (so nennt Anne sie im Tagebuch; ihr wirklicher Name ist van Pels) schließt sich den Franks in ihrem Versteck an.

1942:
(16. Nov.)
Herr Dussel (sein richtiger Name ist Dr. Friedrich Pfeffer) kommt ins Versteck hinzu.

1943:
(19. April –
Der Warschauer Ghetto Aufstand. 40000 Juden leben noch im Ghetto, 

 16. Mai)
von denen sich 700 gegen die deutsche Armee zur Wehr setzen. Die Kämpfe halten fast einen Monat an. Zum Schluß werden jedoch alle Gefangenen des Ghettos umgebracht.


Eine Ausstellung über das Warschauer Ghetto finden Sie auf:


http://motlc.wiesenthal.org/exhibits/dignitydefiance/

1943:
(14. Oktober)
Die Insassen des Vernichtungslagers Sobibor organisieren eine Revolte. 300 Lagerinsassen entkommen.

1943:
(16. Oktober)
Der päpstliche Staatssekretär Maglione gibt bekannt, dass der Vatikan die deutsche Regierung für ihre anti-jüdische Politik in Italien nicht verurteilt.

1944:
(10. April)
Flüchtlinge von Auschwitz (zwei Juden aus der Slowakei) geben detaillierte Informationen über die Massenmorde in diesem Lager. Die Nachricht erreicht die “freie Welt” im Juni. 

1944:
(6. Juni)
D-Day in Europa. Alliierte Truppen landen in der Normandie und beginnen Europa von den Nazis zu befreien.

1944:
(9. Juli)
Der schwedische Diplomat Raoul Wallenberg kommt in Budapest an. Er rettet Zehntausende Juden vor dem sicheren Tod.

1944:
(20. Juli)
Ein weiterer Versuch Hitler zu ermorden schlägt fehl. Die Attentäter, hohe Offiziere der Armee, werden wenige Stunden danach hingerichtet.

1944:

(1. August)
Anne Frank schreibt zum letzten Mal in ihr Tagebuch.

1944:
(4. August)
Die Bewohner des geheimen Hinterhauses werden verraten und von der Geheimpolizei verhaftet.


Nach der Razzia findet die Freundin und Helferin der Familie, Miep Gies, das Tagebuch und bewahrt es in einer Schublade auf, um es Anne nach dem Krieg zurückzugeben. 

1944:
(5. August)
Miep Gies versucht die Nazis zu bestechen, um die beiden Familien freizubekommen. Der Versuch schlägt fehl.

1944:
(8. August)
Die Franks, die van Daans und Herr Dussel werden in das Übergangslager Westerbork in Nordholland deportiert.

1944:
(9. August)
Der tschechische Staatsrat fordert das US-Kriegsministerium aus dem Exil auf, die Gleise nach Auschwitz zu bomardieren. Die Forderung wird abgelehnt.


Bis heute werden die Gründe dafür unter Historikern kontrovers diskutiert. Die eine Seite argumentiert, es sei praktisch unmöglich gewesen Auschwitz zu bombardieren, die andere Seite wirft den Alliierten vor, die Bombardierung sei ihnen im Bemühen Deutschland militärisch zu besiegen nicht wichtig genug gewesen.

1944:
(3. September)          Die ehemaligen Bewohner des Hinterhauses werden mit dem letzten Zug, der Westerbork verlässt, in das Vernichtungslager Auschwitz transportiert.

1944:
(ca. 6. Sept.)
Herr van Daan wird in Auschwitz vergast.

1944:
(6./7. Oktober)          Gefangene in Auschwitz überfallen Wachmänner und sprengen eines der vier Krematorien in die Luft.

1944:
(November)
Anne, Margot und Frau van Daan werden in das Konzentrationslager Bergen-Belsen gebracht.

1944:
(20. Dez.)
Herr Dussel stirbt im Konzentrationslager Neuengamme.
1945:
(ca. 6. Januar)
Frau Frank stirbt in Auschwitz.

1945:
(27. Januar)
Die Rote Armee befreit die Gefangenen in Auschwitz.

                                   Otto Frank, ebenfalls von russischen Truppen gerettet, ist der einzige Überlebende der acht Bewohner des Hinterhauses.

                                   Nach Auschwitz werden die vielen anderen Lager befreit. Selbst nach der Rettung aus den Lagern sterben Tausende an Krankheiten und Unterernährung. Für sie kam die Befreiung zu spät.

1945: 
(März)
Margot und Anne sterben in Bergen-Belsen an Typhus und Unterernährung.  

Einen Monat später, am 15. April 1945, befreien britische Truppen das Lager.

1945:
(29. April)
Amerikanische Truppen befreien die Häftlinge des Konzentrationslagers Dachau.

1945:
(30. April)
Adolf Hitler begeht Selbstmord.

1945:
(ca. 5. Mai)
Frau van Daan stirbt in Theresienstadt und Peter van Daan in Mauthausen.
1945:
(7./8.  Mai)
Deutschland kapituliert bedingungslos.

1945: 
(Juni/Juli)
Otto Frank, der nach Amsterdam zurückkehrte und auf Nachrichten des Roten Kreuzes über das Schicksal seiner Töchter wartete, erfährt, dass seine Kinder gestorben sind. Miep Gies gibt ihm Annes Tagebuch.

1946:
Die Nürnberger Prozesse finden statt, um die NS-Kriegsverbrecher zu verurteilen. Folgende Punkte werden gegen die Angeklagten vorgebracht:

1.) Verbrechen gegen den Frieden, 2.) Kriegsverbrechen,  

3.) Verbrechen gegen die Menschlichkeit, 4.) Absprachen eines der oben erwähnten Verbrechen zu begehen.  

Zwölf Nationalsozialisten werden für ihre Verbrechen hingerichtet. Im Dezember 1946 wird führenden NS-Ärzten in den Vereingten Staaten der Prozess gemacht.

1947:
Anne Franks Tagebuch wird zum ersten Mal in einer gekürzten Fassung veröffentlicht.

1948:
Die Universale Erklärung der Menschenrechte wird unterschrieben. 

1960:
Eröffnung des Anne Frank Hauses als Museum.

1980


(20. August)
Otto Frank stirbt in Basel im Alter von 91.  

